
Diessen.- Die belarussische Menschenrechtsverteidigerin und Pädagogin Nasta (Anastasia) Loika wurde am 20. 
Juni 2023 in einem nicht-öffentlichen Gerichtsverfahren zu sieben Jahren Haft in einer Strafkolonie verurteilt. 
Grundlage war eine haltlose Anklage wegen „Aufwiegelung zu ethnischer, nationaler, religiöser oder anderer ge-
sellschaftlicher Feindschaft oder Zwietracht“.

Die Behörden gehen gegen Nasta Loika vor, um sie für ihre Menschenrechtsarbeit zu bestrafen. So hat sie sich z. B. 
für den Schutz ausländischer Staatsangehöriger sowie Staatenloser in Belarus eingesetzt, Menschenrechtsbildung 
betrieben und den Einsatz repressiver Gesetze zur „Extremismusbekämpfung“ dokumentiert.

Nasta Loika wurde am 28. Oktober 2022 in Minsk willkürlich festgenommen und am 31. Ok-tober 2022 unter 
dem konstruierten Vorwurf des „minderschweren Rowdytums“ für 15 Tage inhaftiert. Nach Verbüßung ihrer Strafe 
wurde sie jedoch nicht freigelassen, sondern erhielt vier weitere 15-tägige Haftstrafen wegen desselben vermeint-
lichen Vergehens. Am 24. Dezember 2022 wurden dann neue willkürliche Anklagen gegen sie erhoben.

Nasta Loika berichtete, dass sie während ihrer Inhaftierung im Jahr 2022 mit Elektroschocks gefoltert wurde und 
acht Stunden lang ohne Oberbekleidung im Innenhof verbringen musste. Ihr wurde zudem immer wieder die von ihr 
benötigte medizinische Versorgung verweigert.

Zur Unterstützung dieser Forderung liegen entsprechende Briefe zur Unterschrift aus: In Diessen bei der  
Buchhandlung CoLibri, im Café Goldammer, im Kopierzentrum, Cafe See You, Craftbräu, St. Hubertus-Apotheke, 
am Seekiosk und in der Markthalle und der Praxis Eyring. In Utting bei La Vida BioMarkt.

BELARUS: NASTA LOIKA ZU SIEBEN JAHREN 
HAFT IN EINER STRAFKOLONIE VERURTEILT 

Das nächste Treffen der Amnesty-Gruppe ist am 20.07.2023 um 19:30 im Wirtshaus zum Schützengarten 
in Diessen statt. Alle sind herzlich willkommen. Infos und Link zur Sitzung siehe www.ai-ammersee.de

UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIESE AKTION VON AMNESTY INTERNATIONAL MIT  
IHRER UNTERSCHRIFT AUF DEM PROTESTBRIEF! 
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Die belarussische Menschenrechtsverteidigerin 
Nasta Loika (Archivaufnahme) 
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